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DOB Koblenz, 10.03.2014
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3545
In Absprache mit Amt/EB: 
52-Sport- und Bäderamt 
 

ST/0043/2014 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AF/0020/2014 
 
 

Beratung im Stadtrat am 13.03.2014, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der SPD-Ratsfraktion: Leitsystem für P+R Plätze 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 

1) Ist der Verwaltung bekannt, dass die Sporthalle Oberwerth (Conlog-Arena) dadurch 
bei Veranstaltungen ein verspätetes Eintreffen von Besuchern zu beklagen hat? 

 
Sowohl dem Betreiber der Conlog-Arena als auch dem Sport und Bäderamt (Stadion 
Oberwerth) ist bekannt, dass durch die einspurige und enge PKW-Zufahrt zu den 
Oberwerth-Parkplätzen (nur rd. 600 Plätze) und dem zu gering angenommenen P&R 
(im Schnitt zwischen 10-20% der Besucher), es immer wieder zu verspätetem 
Eintreffen der Besucher kommt.  
Wenn die ca. 600 Parkplätze belegt sind, wird aus verkehrssicherheitstechnischen 
Gründen der Parkplatz von der Polizei geschlossen und gesperrt. Die restlichen 
Besucher parken dann in der Vorstadt oder im Wohngebiet Oberwerth, fahren 
teilweise zu den P&R Plätzen zurück oder laufen zu Fuß in die Arena. 

 
Zusätzliche Infos der Conlog Arena, der Stadt, der KEVAG und der Veranstalter (via 
Medien, Internet, facebook und zusätzlicher Beschilderung sowie dem Aufdruck auf 
den Tickets - bitte den P&R zu nutzen - ) fruchten nicht. Über 70% der Besucher 
reisen nach wie vor per PKW an.  
In den letzten Monaten kam noch verschärfend hinzu, dass durch die gesperrten Park- 
und Jahnstraße (Kanalbauarbeiten) kein geregelter "Abfluß" der PKW´s, die keinen 
Parkplatz mehr erhalten haben, erfolgen konnte. Diese beiden Straßen sind jedoch seit 
Ende Februar 2014 wieder nutzbar. 

 
2) Wie können die Beschilderungen optimiert werden? 

 
Die Verwaltung versucht, im Rahmen der personellen Ressourcen eine Überprüfung 
der Beschilderung durchzuführen. 

 
3) Wann wird die Verwaltung diese Beschilderungen optimieren? 

 
Je nach Umfang und Aufwand sowie Verfügbarkeit von Haushaltsmitteln könnte die 
Optimierung in den folgenden Jahren erfolgen. 


